
Informationen zur Anmeldung

Die Anmeldung erfolgt mit dem nebenstehenden

Formular- per Post oder per Fax - oder online unter:

www.nordsuedkongress.de

Die Anmeldung kann nur unter gleichzeitiger

Zahlung der Kurs /Tagungsgebühr per L^stschrift-

efiuug bestätigt werden. Die Registrierung

erlolgt in der Reihenfolge des Eingangs.

Anmeldfischiuss ist der 18. Februar 2011

Bei Stornierung der Teilnahme bis zum 21. Januar 2011

werden 50 % der Teilnalimegebühren erstattet. Nach

diesem Zeilpunkt ist keine Erstattung mehr möglich,

es sei denn, Sie benennen un5 eine Ersatzperson, die

das von Ihnen gebuchte Arrangement vollständig

übernimmt. In diesem Fall wird für die Umschreibung

der Unterlagen eine Biiarbeitungsgebuhr von € 20,-

zjsätzlich berechnet. Sollten Sie besondere Wünsche

bezüglich der Rechnungslegung haben, teilen Sie uns

diese bitte bei Anmeldung mit. Für nachträgliche

Rethnimgsumschreibungen werden € 20,- als Bearbei

tungsgebühr erhoben, Den Preisen liegen die derzeitigen

Tarife Ö£r Leistungsträgor sowie die z.Zt. gültige MwSt.

zugrunde. Änderungen, die sich unserer Einflussnahrne

entziehen, bleiben ausdrücklich vorbehalten.

Grundsätzlich ist die Anmeldung vor Ort möglich.

Veranstalter ist die Ruprecht-Karls-Universität

Heidelberg. Tritt ein Dritter in den Vertrag ein,

so haften er und der Teilnehmer gemeinsam dem

Veranstalter gegenüber als Gesamtschuldner für den

Rechnungsbetrag sowie für die Umbucliungsgebühren.

Die Haftung des Veranstalters für Schäden, die nicht

Körpcrschädon sind, wird auf den/die dreifache^)

Teilnalimepreis/RecliiHJngssumme beschränkt, sofern

ein Schaden weder vorsätzlich noch grob fahrlässig

herbeigeführt wird1 oder soweit der Veranstalter für einen

dem Teilnehmer entstehenden Schaden allein wegen eines

Verschuldens eines Leistungsträgers verantwortlich ist.

Für das wissenschaftliche Programm zeichnet der

Veranstalter verantwortlich. Die Teilnaliniegebiihren

werden von Nord-Süd-Kongress Silke Moebs im Namen

und für Rechnung des Veranstalters treuhändertsch

vereinnahmt. Buchumjscjriindlacje sind die vorstehend

abgedruckten Allgemeinen Bedingungen und

Hinweise. Mündliche Absprachen sind unverbindlich,

sofern diese nicht schriftlich bestätigt wurden.

Allgemeine Hinweise und Bedingungen

Tagungszeitraum

4. -5- März 2011

Tagungsort

Print Media Academy

Kurfürsten-Anlage 52-bO

69115 Heidelberg

Tagungsleitung

Prof. Dr. med. Christof Sohn

Universitatsfrauenklinik Heidelberg

Prof. Dr. med. Dirk Jäger

Nationales Centrum für Tumorerkrankiincjen

Prof. Dr. med. Andreas Schnteweiss

Nationales Centrum für Tumorerkrankungen

Priv. Da*. Dr. med. Michael Eichbaum

Universitätsfrauenklinik Heidelberg

Veranstalter

Frauenklinik des Universitätsklinikums der

Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg

VoßsJ.raße9, 69115 Heidelberg

Nationales Centrurn für Tumorerkrankungen

Im Neuenheimer Feld 460, 69120 Heidelberg

Kongressorganisation, Information und Fachausstellung

Nord Süd-Kongress

Silke Moebs

Im MediaPark 5

50670 Köln

koniakt@nordsLjedkongre5u.de

www.nordsucdkongrG55.de

Tel.0221-22 2044-50

Fax 0221-22 2044-55

Hotelangetiote

Wir haben ein begrenztes Zimmerkonlingent für

Teilnehmer der Tagung in diversen Hotels rund um den

VeranstaEtuncjsort bis zum 4. Februar 2011 reserviert.

Bitte beachten Sie, dass sich nach Ausschöpfen des

Kontingents die Konditionen cindern können.

Alle Informationen zu Hotels, Pruisen und

Zimmertauchung erhalten Sie unter

www. nordsuedko ngress.de/veranstaltung

4. -5. März 2011

Print Media Academy, Heidelberg

Tagungsleitung

Prof. Dr. med. Christof Sohn

Prof. Dr. med. Dirk Jäger

Prof. Dr. med. Andreas Schneeweiss

Priv. Doz. Dr. med. Michael Etchbaum

QNCT

dkfz.
DEUTSCHES

KREBSFORSCHUNGSZEWTRUM

IN DER HELMHOLTZ-GEMEINSCHAFT



Grußwort Programm - Freitag 4, März 2011

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

wir freuen uns, Sie zu den „3. Heidelberger OnkoJogiet.igen Gyrsä-

koloGie ujitf Senologie" einzuladen,

Üer bisherige Zuspruch zu dieser Veranstaltung ist für uns Ansporn

und Verpflichtung, die Grundkonzeption einer an Praxis- und Klinik-

alltag orientierten, aber auch ir die Zukunft blickenden Foriljildung

beizubehalten und neben dem „State of the Art1^ auch Entwicklun

gen in der Diagnostik und Behandlung des Mammakarzinoms und

der gynäkologischen Turnore zu diskutieren und zu werten.

Ständige fachliche und bemlspolitisclie Veränderungen in der Se-

noäogie und gynäkologischen Onkologie verunsichern uns und for

dern uns heraus. Neue Strukturen und das Wissen in der Onkologie

enwickeln sich rasant - es gilt, dieses Wissen und diese Strukturen

für unsere Patientinnen rasch nutzbar zu machen und gezielt ein

zusetzen. Durch die in Deutschland bisher einmütige Kooperation

von Klinikern der Universität und Grundlagenfor&chcrii .ins dem

Deutschen Krebsfarschungszentrum unter einem realen Dach, dem

NationLifen Centrum für Tumorefkrankungen, haben wir die Mög

lichkeit, innovative Therapien schnell jn den kfiiischen Alltag zu

integrieren.

Die HeideJberger Onkoiogietage sind eine Tagung für alle Inter

essierten im Bereich der Scntjlogle und Gynäkologischen Onko

logie. Junge KoflegJnneri und ICoflsgen in der Weiterbildung sind

in gleicher Weise angesprochen wie Fach- und Chefärzte aus den

Kliniken, Niedergelassene, sowie Naturwissenschaftler aus unseren
Forschungslabors.

Wir freuen uns auf einen Interessanten Gedankenaustausch mit

[hnen, der weit über die rein fachlichen Fragestellungen hinausge

hen möge.

Ihre

Prof. Dr. med. Christof Sohn Priv. Do?. Dr. me,i. Michas] Eichbaum
Universitätsfrauenklinik Heidelberg

■wo; tii ■■"■'-

Prof. Dr. ined. Dirk Jäger Prof. Dr. med. Andreas Schneeweiss
Nationales Ccfltrum

Die Behandlung onkdlngjscher Patientinnen

in Zentren-wohin entwickeln wir uns

Das NCT in Heidelberg - Struktur und Ziele

CCCs in der Senclogie

CCCs in der gynäkologischen Onkologie

Versorgungsfarschung am Beispiel von Bm5tzenlren

Leiden wir an chronischer Zertifizitis?

Die Binlpgie des Manramaltarzinoms

Neues aus der Grundlagenforschung

Prädiktion und Prognose

Therapeutische Konsequenz -

was bleibt von Prädiktion und Prognose?

Neues aus der Genetik

Diagnostik des Mammaharzinoms

Die klassische Mammadiagncstik

Neue Methoden und Weiterentwicklung

der MnmmadLi<jncstik

Neues aus der Pathologie

Molekulares Irnnging

Wohin entwickeln sich die Säulen der

Therapie der Mairunadiagnastik

Operative Therapie des Marnmk.irzinonts

Welchen Stellenwert kann die I0RT erlangen?

Das neoadjuvürite Konzept

Endokrine Therapie - ist schon alles gesagt?

Chemotherapie und zielgerichtete Therapie

Programm - Samstag 5, März 2011

Ovarialkarzinom

Das fortgeschrittene Ovarialkarzinom - sind

die Grenzen der Radikalität erreicht?

Radikale Peritunektomic und

Hl PEC-Erfahrung aus der Viszeraichirurgie

Intervaüoperationen und Neoadjuvan?- Ist ein

zeitlich versetztes radikales Operieren denkbar?

Antiangiogene Therapieoptionen für das

Ovarialkarzinam - will it be its finesl hour?

Innovative neue Stratecjicn in efer

Endometiiumltariinom

Lymphonodektomie - sollen wir oder nicht?

Roboter-assfStierte Operationen -

was ist heute und in Zukunft machbar?

Strahlentherapie -

was kommt jenseits des PORTEC tnals?

Medikamentöse Therapie des EnrfometriumkarzincirTis

Zervinkarzinom

Impfstrategien gegen das HP-Virus

HPV-Vakzination-wie weh sind wir gekommen?

Laparoskopische Operationsverfahren

für das Zervixkarzinom

Die Extenteration-eine kurative Option?



Bitte im Fenster-Umschlag verschicken an:

Nord-Süd-Kongress

Silke Moebs

Im MediaPark 5

50670 Köln

Heidelberger Onkologietage -

Gynäkologie und Senologie

4.-5. März 2011

Print Media Academy, Heidelberg

oder per Fax an: 0221/222044 55
Wir empfehlen Ihnen, die Anmeldung vor Versand für Ihre

Unterlagen zu kopieren.



Anmeldung/Zahlungsart

Nachname

Vorname

c/o ggf. Kfinik

Straße

Postleitzahl

;■■.

Vorwahlnummer + Telefonnummer

D weiblich D männlich

Nr.

Email-Adresse

Anmeldung/Zahlungsart

Teilnahmegeböhren pro Person

Heidelberger Onkologietage -Gynäkologie und Senologie 2011.

DGesamtteilnahme4.-5. Mä"rz2011 € 140,00

D Tageskarte Freitag, 4. März 3011 e 80,00

D Tageskarte Samstag, 5. März 2011 € fiQ,00

□ Gesellschaltsabend Freitag, 4, März 2011 € 40,00

Zahlung per Lastschrift Gesamtbetrag « .

Nur innerhalb Deutschlands möglich

Die Anmeldung kann per Fax oder per Post erlolgen. Hiermit bitte ich Sie

widerruflich, die von NSK für mich bei Ihnen eingehenden Lastschriften zu

Lasten meines Girokonlos einzulösen. Wenn mein Konto die erforderliche

Deckung nicht aufweist, besieht keine Verpflichtung, die Lastschrift einzulösen.

Für den Fall der Nichteinlösung durch mangelnde Kontodeckimg verpflichte ich

mich, NSK die dadurch entstandenen Kosten zu erstatten. Ich bestätige die

Buchung und erkenne die umseitig aufgeführten Allgemeinen Bedingungen an.

Bankinstitut

BLZ

Konlo-Nr.

Konto-Inhaber

Datum/Unterschrift


